
Voraus-
schauen.

Stimmen über Hermann Scheer:

Johannes Rau, 
Bundespräsident von 1999-2004:

„Hermann Scheer ist eine seltene Figur im politischen 
Gewerbe: Einer mit eigenem Kopf, der Grundsätze hat, 

aber keine Dogmen anerkennt“.

R.K.Pachauri, Indien, 
Präsident des Weltklimarates (Friedensnobelpreis):

„Unter Parlamentariern und politischen Führungskräften setzt 
sich weltweit niemand so nachdrücklich für die Nutzung der Son-

nenenergie ein wie Hermann Scheer. Es ist zu hoffen, dass er seine 
Mission weiterverfolgt und dabei auf dem aufbaut, was er bisher 
so erfolgreich in Gang gesetzt hat!“

Dr. Franz Alt, Fernsehjournalist und Buchautor:
„Hermann Scheer ist der weltweit anerkannte Wegbereiter für 
den aus ökologischen, wirtschaftlichen, sozialen und nicht zuletzt 
friedenspolitischen Gründen unverzüglich notwendigen Wechsel zu 
erneuerbaren Energien“.

Bianca Jagger, London, Vorsitzende des Weltzukunftsrats:
„Bei der Überlegung, welche Politiker in Europa ideenreich, kon-
sequent und überzeugend das vertreten, was für das Überleben 
der gefährdeten Zivilisation notwendig ist, so fällt mir als erster 
Hermann Scheer ein“.

Robert F. Kennedy jr., New York
“Im Kampf um die Rettung unseres Planeten ist Hermann 

Scheer mein Hero”.

Dr. Edda Müller, 
langjährige Vorsitzende des Bundesver-
bandes der Verbraucherinitiativen:
„Er ist mutig und streitlustig, er hat Überzeugun-
gen und kämpft für diese, auch wenn es ihn einen 
Posten kostet. Dass er als Politiker dennoch erfolg-
reich ist, lässt uns für unsere Demokratie hoffen“.

Prof. Thomas Herzog, 
Träger des Großen Preises des Bundes 
Deutscher Architekten:
„Charaktere wie Hermann Scheer haben besonderes 
Gewicht, weil Zivilcourage wie eine klare, unbeirrte 
und durch die Kraft und Phantasie zur Zukunftsvision 
bestimmte Position in der Politik nur selten anzutreffen 
sind. So ist er auch der jungen Generation, die 
Orientierung sucht und die ihre eigene Zukunft 
gestalten will, ein veritables Vorbild“. Hermann Scheer
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Hermann Scheer in Stichworten
     Hermann Scheer: 
Meine Arbeitsziele im nächsten Bundestag

Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger!

Am 27. September wählen Sie den neuen Deutschen 
Bundestag. Dafür haben sie zwei Stimmen: Mit der 

Erststimme wählen Sie den Wahlkreiskandidaten, dem Sie 
am meisten vertrauen und zutrauen. Mit der Zweitstimme 

wählen Sie die Partei, die Sie bundesweit unterstützen wollen. 

Ich kandidiere in unserem Wahlkreis erneut als SPD-Kandidat 
für den Bundestag. Für meine künftige Arbeit setze ich auf 

Schwerpunkte, die ich besonders vorantreiben will – innerhalb 
der SPD-Bundestagsfraktion, im Bundestag insgesamt und in der 
Öffentlichkeit.

Arbeitsmarkt
• Gesetzlicher Mindestlohn für alle
• Gleicher Lohn für gleiche Arbeit von Leiharbeitnehmern
• Korrektur der Hartz-Gesetze nach Gerechtigkeitsgrundsätzen

Zukunftsfähige Energieversorgung
• Ersetzung aller Energiesteuern durch eine Schadstoffsteuer als 
Impuls für Industrie und Verbraucher für den Wechsel zu schad-
stofffreier Energie
• Vollendung des Atomausstiegs, kein Bau neuer Kohlekraftwerke! 
Stattdessen beschleunigter Ausbau von Kraft-Wärme-Kopplungs-

anlagen und Erneuerbaren Energien mit dem Erneuerbare-Ener-
gien-Gesetz hin zu einer 100%-Versorgung mit Erneuerbaren.

• Ausbau des Energetischen Altbausanierungsprogramms mit 
Null-Zins-Krediten (handwerkliches Konjunkturprogramm)

Automobilindustrie
• Masseneinführung von Elektromobilen durch Null-

Zins-Kredite als Folgeprogramm nach der Abwrack-
prämie

• Einführungsprogramm für eine Million 
Blockheizkraftwerke als neue Aufgabe für 

die Motorenindustrie

• Bundestagsabgeordneter seit 1980 in unserem 
Wahlkreis.

• Doktor der Wirtschafts- und Sozialwissenschaften und 
Ehrenprofessor der Tongji-Universität in Shanghai/China.

• Seit 1988 Präsident der Europäischen Vereinigung für Er-
neuerbare Energien (EUROSOLAR) und seit 2001 Vorsitzender 

des Weltrats für Erneuerbare Energie, beides ehrenamtlich.

• Für sein herausragendes Engagement des Wechsels von Atom-
energie und fossiler Energie zu Erneuerbaren Energien erhielt er 
viele internationale Ehrenpreise: 
1999 den Alternativen Nobelpreis, 1998 den Weltsolarpreis, 2000 

den Weltpreis für Bioenergie, 2004 den Weltpreis für Wind-
energie, 2005 den Solar World Einstein Preis und 2008 den 

Europäischen Pionierpreis für Saubere Technologien 
(CleanTech-Preis). Das anerkannte TIME-Magazin 

kürte ihn zum „Hero for the Green Century“. 

• Seine Bücher „Sonnenstrategie“, 
„Solare Weltwirtschaft“ und 

„Energieautonomie“ gelten als 
internationale Standardwerke 

für eine zukunftsfähige 
Energie-, Umwelt- und

 

Infrastruktur
• Übernahme des überörtlichen Stromnetzes 
durch eine öffentliche Netzbetriebsgesellschaft
• Endgültige Verhinderung der Privatisierung der 
Deutschen Bahn
• Streichung des Nordostrings im Schmidener Feld 
aus dem Bundesverkehrswegeplan
• Zügige Vollendung der B14 bis Backnang
• Initiativen zur wirtschaftlichen Nutzung der natürli-
chen Ressourcen im Welzheimer Wald

Spekulationsbekämpfung
• Besteuerung von Finanzströmen an der Börse

Waffenrecht
• Verschärfung des Waffenrechts: Verbot großkalibriger 
Waffen und privater Waffenaufbewahrung

Außenpolitik
• Kontrollierter Abzug aus Afghanistan
• Weltweite Abrüstung von Atomwaffen

Demokratie
• Einführung von Volksabstimmungen auf Bundesebene 
zu relevanten Zukunftsfragen
• Zustimmungspflicht des Bundestages zu allen Kompe-
tenzverlagerungen auf die EU-Ebene

Seit ich dem Bundestag angehöre habe ich mich stets 
in Wort und Tat für neue Gestaltungsansätze einge-
setzt. Je mehr Bürger mich darin unterstützen, 
desto größer sind meine Erfolgsaussichten in 
und mit der SPD. Mit diesen Schwerpunkten 
stehe ich am 27. September zu Ihrer Wahl.

Ihr
Dr. Hermann Scheer

Wirtschaftspolitik und wurden in alle Welt-
sprachen übersetzt.

• Im Deutschen Bundestag war er treibende Kraft für 
das Erneuerbare Energie-Gesetz, für den Ausstieg aus 
der Atomenergie, für die Abrüstung von Atomwaffen, 
für das Programm zur Altbausanierung, für verschärfte 
Waffengesetze, für die begonnene Umorientierung auf 
Elektrofahrzeuge – und gegen die Privatisierung der 
Deutschen Bahn und gegen den Bau neuer Kohlekraft-
werke.

• Außerdem war Hermann Scheer Initiator und Weg-
bereiter der 2009 gegründeten neuen internationalen 
Regierungsorganisation IRENA (International Renewable 
Energy Agency / Internationale Agentur für Erneuerbare 
Energien).

• Im Bundestagswahlkreis ist er Veranstalter des „Rems-
tal-Forum“, auf dem die heiklen politischen Themen 
diskutiert und Bürger zur demokratischen Mitwirkung 
motiviert werden. 
Er gibt seit Jahren praktische Anstöße für neue Ener-
gieinitiativen im Rems-Murr-Kreis: für eine starke Rolle 
von Stadtwerken, für energiesparendes Bauen und die 
darauf bezogene Förderung des Handwerks und für 
eine wirtschaftliche Perspektive des Welzheimer Raumes
mit Bioenergie.

• Er ist gegen den Bau einer Autobahn auf dem 
Schmidener Feld, so wie er Anfang der 80er Jahre 
das Projekt der „Neckar-Alb-Autobahn“ über 
das Remstal zu Fall brachte.


